
Neonazi als V-Mann-Führer
Ein Polizist „namens Sven T. habe an Treffen der Neonazi-
Gruppierung Thüringer Heimatschutz teilgenommen und mit den
Rechtsextremisten sympathisiert, heißt es in einem geheimen
Vermerk des Bundesamtes für Verfassungsschutz (…) vergangene
Woche  teilte  das  Thüringer  Innenministerium  dem  Berliner
Untersuchungsausschuss  mit,  Sven  T.  sei  später  sogar  zum
Verfassungsschutz versetzt worden. Dort habe er von September
2010 bis Ende 2011 gearbeitet – ausgerechnet ‚als V-Mann-
Führer‘  in  der  Szene,  wie  das  Innenministerium  einräumt.“
(Quelle: Spiegel Online)

Das ist selbstverständlich nur ein bedauerlicher Einzelfall.
So etwas könnte nie woanders passieren.

Ceterum censeo: Verfassungsschutz abwickeln!
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http://www.burks.de/burksblog/2012/07/02/operative-grunde-und-die-braune-armee-fraktion

